
 
 

 

 
   
 
 
  

  
  

   

    
 

Ravensburg, 01.02.2023 
       

  
  
 Antrag für einen Pausenhof vor dem Schulgebäude der Realschule,  
 Wilhelmsstraße 5 
 
 
 Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Rapp, 
 
 die Fraktion Die Grünen beantragt die Neugestaltung der derzeitig als Parkplatz genutzten Fläche vor 
 der Realschule Ravensburg, Wilhelmstraße 5. Der Platz soll wieder, entsprechend seinem 
 ursprünglichen Zweck, als Pausenhof genutzt werden können. Ein Teil der Fläche soll mit Hecken- und 
 Baumpflanzungen begrünt werden. 
 
 Begründung:  
 Bewegung ist im Schulalltag für Kinder und Jugendliche sehr wichtig. Es gibt Studien, wonach Sport und 
 Bewegung die Leistungsfähigkeit von Schüler*innen erhöht. Die Stadt als Schulträgerin sollte für das 
 freie Spielen die erforderlichen Rahmenbedingungen schaffen. 
 Der Platz vor der Schule war ursprünglich als Schulhof konzipiert, wurde  jedoch vor ca. 10 Jahren zum 
 Parkplatz "umgewidmet". Aus heutiger Sicht ist die Priorisierung zugunsten der Belange von Kindern 
 und Jugendlichen dringend geboten. Spielfreude und Gesundheitsförderung müssen Vorrang vor 
 anderweitigen Interessen erhalten. Zudem ist Flächenentsiegelung ein Gebot der Stunde. 
 Versiegelter Boden trägt zur Erhitzung der Innenstädte bei. Dagegen haben begrünte Flächen 
 abkühlende Wirkung. Bäume bieten den Schüler*innen Schatten in den Pausen und wirken als 
 "Schadstofffilter".  
 Ravensburg hat sich die innerstädtische Begrünung zum Ziel gesetzt. Es bietet sich an, diese Fläche zum 
 Nutzen der Schule und der gesamten Stadt aufzuwerten. 
 

Maria Weithmann     Ozan Önder 
 stellv. Fraktionsvorsitzende    Fraktionsvorsitzender 

 

Herr Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp 
Gemeinderat Ravensburg 
88212 Ravensburg 
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